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ANFRAGE 
 
 
Der Abgeordneten Huber und GenossInnen 
An den Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie 
Betreffend Weiterführung der Mariazellerbahn 
 
Die Mariazellerbahn ist neben ihrer historischen Bedeutung und ihrem hohen Stellenwert für 
die Bewohner der Region immer noch ein bedeutendes Nahverkehrsmittel und eine 
anerkannte Touristenattraktion. 
 
Wegen der besonderen geografischen Lage (von allen Seiten von Alpenpässen umgeben) sind 
die Gemeinden des Mariazellerlandes insbesondere in den Wintermonaten auf der Strasse oft 
nur mit Schneeketten erreichbar. 
 
Die Mariazellerbahn hat für die rund 4000 Bewohner des Mariazellerlandes eine besondere 
verkehrspolitische Bedeutung (rund 760.000 beförderte Personen im Jahr 1998 auf der 
gesamten Strecke). Eine Einstellung der Mariazellerbahn und die Verlegung der Transporte 
auf die Straße würde katastrophale Auswirkungen sowohl auf die Umwelt als auch auf die 
Verkehrssicherheit haben. Auch Arbeitsplätze und die Stellung der Gegend als 
Tourismusregion wäre betroffen, ist doch die Mariazellerbahn eine wichtiger Bestandteil des 
Tourismuskonzeptes. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Verkehr, 
Innovation und Technologie folgende 
 

Anfrage: 
 
 
1. Inwiefern beachten Sie neben ökonomischen Argumenten auch Aspekte wie 
    Verkehrssicherheit, Umweltentlastung und Arbeitsplätze in der Beurteilung der 
    Mariazellerbahn und anderer Nebenbahnen? 
 
2. Wie würden Sie die Bedeutung der Mariazellerbahn nach diesen Kriterien einschätzen? 
 
3. Wie schätzen Sie die Möglichkeiten für eine Weiterführung der Mariazellerbahn seitens 
    der ÖBB ein? 
 
4. Wie sieht die beste Lösung für den Fortbestand der Mariazellerbahn aus? 
 
5. Welche budgetären Maßnahmen sind Sie bereit zu setzen, um die Weiterführung der 
    Mariazellerbahn zu sichern? 
 
6. Werden Sie etwas unternehmen, um den Schienenverkehr, insbesondere die Nebenbahnen 
    attraktiver zu gestalten und neue Kundengruppen anzusprechen? 
 
7. Sind Sie bereit, eine Diskussion mit der betroffen Bevölkerung, den ÖBB und Vertretern 
    vor Ort über den Weiterbestand der Mariazellerbahn zu führen? 
 
8. Wenn ja, wann werden diese Gespräche stattfinden? 

1022/J XXI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




